
Das Entdeckerzentrum in der Botanika ist
in die Jahre gekommen. Doch auf dem
Reißbrett ist das neue Ausstellungskon-
zept schon zu erkennen: Angestrebt wird
ab 2014 ein ebenso emotionaler wie infor-
mativer Einstieg in das Thema pflanzliche
Vielfalt. Die Ausstellung soll interaktiver
werden, mit mehr Chancen zum Auspro-
bieren und Mitmachen, mit neuen Mög-
lichkeiten zum Riechen, Ertasten und Se-
hen. Das Zwei-Millionen-Euro-Projekt
muss jedoch noch die laufenden Haushalts-
beratungen der Bürgerschaft überstehen.
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Bremen. Aus Alt mach Neu: Das Entdecker-
zentrum in der Botanika soll interaktiver,
heller, übersichtlicher werden und stärker
alle Sinne ansprechen. So soll etwa der
Blick durch ein Spektroskop die Fotolyse
der Pflanzen verdeutlichen, fleischfres-
sende Pflanzensessel sind der Venusfalle
nachempfunden und greifen das Thema hu-
morvoll auf, auch können Besucher Pflan-
zensamen durch die Luft wirbeln lassen.
„Die Grundidee der biologischen Vielfalt
bleibt erhalten“, sagt Petra Schäffer, Ge-
schäftsführerin der Botanika. Ziel sei es,
beim Besucher Sensibilität für den schüt-
zenden und verantwortungsvollen Um-
gang mit der Natur zu wecken.

Sechs Themenbereiche
In einer 85-seitigen Broschüre, gestaltet
von den Machern des Universums, können
die Neuerungen schon besichtigt werden.
Auf die Besucher warten sechs Themenbe-
reiche. Es geht um Farben der Pflanzen,
ihre Düfte, Inhaltsstoffe und Formen,
ebenso um ihr Wachstum und ihre Ausbrei-
tung. Dabei wird ein neuer ästhetischer Zu-
gang zur Thematik angestrebt. Makrofoto-
grafien und Röntgenaufnahmen gehören
dazu, ebenso wie Zeitrafferfilme und die
Abbildungen von Wärmekameras.

Auch der Spieltrieb wird an einzelnen
Stationen der Ausstellung angesprochen,
etwa durch die zu lösende Aufgabe, ver-
schiedene Hölzer den entsprechenden Bäu-
men zuzuordnen. Gezeigt werden auch hei-
mische und exotische Tiere, wie Feuersala-

mander, Bienen oder Chamäleons. Gebo-
ten werden zudem Interviews mit Experten
und Praktikern wie Imker oder Bionik-Pro-
fessoren, die vertiefende Informationen
und wissenschaftliche Hintergründe ver-
mitteln.

Das Konzept ist in einem breiten Diskus-
sionsprozess entstanden, erinnert sich
Schäffer. Die Hochschule und das Univer-
sum haben sich beteiligt, ebenso die Res-

sorts Wirtschaft, Umwelt und Bildung. Die
Praktiker des Universums haben die Ideen
dann in Ausstellungs-Exponate umgesetzt
und durch Computeranimation visualisiert.

Dabei soll der Besucher räumlich einen
neuen Zugang zum Thema biologische
Vielfalt bekommen: Er startet zunächst in
den Schaugewächshäusern mit der Atmo-
sphäre echter Pflanzen und wird dann von
oben ins Entdeckerzentrum geleitet. Dort

hat er dann, anders als bisher, Zugang zu
bestimmten Themeninseln, ohne den Weg
der Ausstellung von Anfang bis Ende ge-
hen zu müssen.

Geschäftsführerin Schäffer hofft, nach
Umbau ab Mitte 2013 und Neueröffnung
Anfang 2014, mit der Neuausrichtung auf
einen verstärkten Besucherstrom ins Entde-
ckerzentrum. Das leidet über die Jahre
schon ein wenig unter Abnutzungserschei-

nungen. Hier wurde mal die Linse eines Mi-
kroskops gestohlen, dort zeigen sich Risse
im Boden und den Tapeten. „Auch die
Lichtverhältnisse sind ein wenig bedrü-
ckend und müssten geändert werden“, for-
dert Ausstellungsleiter Armin Schlüter.

Pressesprecherin Janina Heyn schätzt
die Besucherzahl bis Ende 2011 auf rund
40000 und erwartet durch das neue Kon-
zept ein deutliches Plus. Wie bisher sollen
dann Interessierte aus der Region, auch
Bustouristen aus weiterer Entfernung ange-
sprochen werden. Wenn, ja wenn das Pro-
jekt auch realisiert wird. Sprich: wenn das
notwendige Geld zur Verfügung steht.

500000 Euro bereits zugesagt
Zwei Millionen Euro soll die Runderneue-
rung des Entdeckerzentrums kosten.
500000 Euro hat die Bundesstiftung Um-
welt zugesagt, eineinhalb Millionen ver-
sucht Umweltsenator Joachim Lohse in den
laufenden Etatberatungen als Haushaltsti-
tel durchzusetzen. Edo Lübbing-von Gaert-
ner, im Ressort Leiter des Fachbereichs Um-
welt, hofft auch noch auf Drittmittel, etwa
aus der EU-Regionalförderung.

Parallel zu den Haushaltsberatungen der
Bürgerschaft laufen, vom Rechnungshof
vorgegeben, auch Rentabilitätsberechnun-
gen. Es sind regionalwirtschaftliche Be-
trachtungen, mit denen das wirtschaftliche
Potenzial der geplanten Neuerungen er-
kundet wird. Wie viele Besucher sind zu er-
warten, woher kommen sie, was werden
sie ausgeben? Winken die Haushälter der
Bürgerschaft das Projekt durch, erläutert
Lübbing-von Gaertner, könnten Drittmittel
beantragt werden. Sie würden, wenn sie
denn nach Bremen flössen, den Bremi-
schen 1,5-Millionen-Anteil verringern.

„Die Frage wird sein, ob sich Bremen das
Projekt leisten kann und will“, meint Schäf-
fer, und erinnert dabei auch an den Bil-
dungsauftrag des Landes. Staatsrat Wolf-
gang Golasowski aus dem Lohse-Ressort
hat zudem jüngst ein anderes Argument
für das neue Entdeckerzentrum angeführt:
Die Bürgerschaft hat schon 2009 beschlos-
sen, dass man sich um den Titel „Biostadt
Bremen“ bemühen solle. Eine schmucke
Botanika könnte dabei hilfreich sein.

Botanika-Chefin Petra Schäffer zeigt die neuen Pläne für ihr Haus.  FOTO: FRANK THOMAS KOCH

Neuer Plan für Entdeckerzentrum der Botanika
Ausstellung zum Thema biologische Vielfalt soll stärker zum Mitmachen anregen / Bürgerschaft müsste dafür 1,5 Millionen Euro bewilligen
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Fix & frisch
• Spaghetti Bolognese, Ofen-Tortellini alla

Panna u.a.
•Je 45-g-/36-g-Pckg.
• 100 g = 1.09/1.37

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm

Donnerstag, 24.11. bis Samstag, 26.11. Sparpreise fürs Wochenende!

kg-Preis
Zucchini

Spanien
Klasse
kg-Preis

-.88
*

Aktion !

1-kg-Schale

-.79
*

Aktion !

Birnen
Italien/Holland

Sorten: Abate Fetel/Conference
Klasse

1-kg-Schale

Bananen
kg-Preiskg-Preis

-.79
*

Aktion !

„Das Original“/
Feines Backen

•600-g-/500-g-Becher
• 1 kg = 1.47/1.76

-.88
*1.29

- 31 % !

Knüller
„Der Riesengroße“

• Erdbeere, Pfirsich-Aprikose u.a.
•Je 500-g-Becher
• 1 kg = 1.76

-.88
*

Aktion !

Dany Sahne
• In den Sorten Schoko, Bourbon Vanille u.a.

•Je 4x 115-g-Packung
• 1 kg =

2.16
4er-
Pack !

-.991.49

- 33 % !

Classics
• Multivitamin

17+4, Kesse
Kirsche u.a.

• Fruchtgehalt:
mind. 50 %

• Teilweise aus
Fruchtsaft-
konzentraten

•Je 1,5-l-
Flasche

•Pfandfrei
• 1 l = -.64

-.95
*1.59

- 40 % !

Steinofenpizza
• In den Sorten Chorizo oder Buona

Pizza Salami-Mozzarella-Pesto
•Je 350-g-Packung • 1 kg = 2.83

-.99*

Aktion !

TIEFGEFROREN-.49
*-.75

- 34 % !

Frisches Zigeuner
Geschnetzeltes
• Schweinegeschnetzeltes

mariniert, mit Paprika
und Zwiebeln

•500-g-Packung
• 1 kg = 4.98

2.49*
Aktion !

4.19
*

Aktion !

Frische Rinderbein-
scheiben
• Vom Jungbullen
•700-g-Pckg.
• 1 kg =

5.99

Frische Hähnchen-
brustfilets
•HKL A
•600-g-Packung
• 1 kg = 5.49

3.29*3.69

- 10 % !
2.39*

2.99

- 20 % !

Frische

Minutensteaks
• Aus dem Schweinelachs
•400-g-Packung
• 1 kg =

5.98

seit 21.11.

Chianti
Riserva
DOCG
Rotwein 2008,
trocken
• Toskana/Italien
• 13 Vol.-% Alkohol
•Je 0,75-l-

Flasche
• 1 l = 5.92

4.44*

Knüllerpreis !

Die Angebote in den Filialen Rotenburg und Wildeshausen können abweichen.
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